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Bank Coop erhöht Zinssätze 
 
Die Bank Coop erhöht per 1. April 2008 diverse Zinssätze im Hypotheken-, Privat-, Spar- 
und Vorsorgesortiment. Die Zinssätze für bestehende variable Hypotheken und Baukredite 
werden per 1.04.2008 um 0.25-Prozentpunkte angehoben, für Neugeschäfte gilt die Anpas-
sung ab sofort. Im Passivbereich finden Erhöhungen bis zu 0,5 Prozentpunkte statt. 
 
Der Richtsatz für variable Hypotheken liegt mit derzeit 3,250 % deutlich unter den Zinssätzen für 
Festhypotheken. Der Anteil variabler Hypotheken hat aus diesem Grund in den letzten Monaten 
stark zugenommen. Mit der Anpassung auf neu 3,500 % reagiert die Bank Coop somit auf die 
aktuellen Entwicklungen des Zinsniveaus am Geld- und Kapitalmarkt. 
 
Gleichzeitig werden die Zinssätze für diverse Privat-, Spar- und Vorsorgeprodukte erhöht, womit 
sich die Bank Coop als attraktive Spar- und Anlagebank positioniert. Die Erhöhungen finden u.a. 
bei folgenden Konti statt:  
 
Konto Zinssatz ab 01.04.2008 Veränderung 

Sparkonto 1.000 % + 0.125 % 

Sparkonto Supercard  1.375 % + 0.250 % 

Sparkonto Plus 
ab 2. Kalenderjahr 

1.375 % 

2.375% (mit Zinsbonus  
auf Neueinlagen) 

+ 0.250 % 

Vorsorgekonto 3 2.375 % + 0.125 %* 

Freizügigkeitskonto 2.000 % + 0.250 %* 

Jugendkonto 1.750 % + 0.500 % 

Sparkonto Jugend 2.000 % + 0.500 % 
 
* Veränderung gegenüber 01.01.2008 
 
 
 
Für weitere Auskünfte: 
Natalie Waltmann 
Leiterin Generalsekretariat & Medienstelle 
Tel. 061 286 26 03 
E-Mail: natalie.waltmann@bankcoop.ch 



 

 
 
Die Bank Coop AG ist eine gesamtschweizerisch tätige Bank. Sie offeriert alle wesentlichen Bankprodukte und Dienst-
leistungen für Privatkunden und KMU. Im Zentrum stehen die Kundinnen und Kunden mit ihren Bedürfnissen. Als kun-
dennahe Bank legt die Bank Coop Wert auf faire Konditionen. Sie differenziert sich durch ein umfassendes Angebot an 
nachhaltigen Bankprodukten und Engagements zum sensiblen Ressourcenumgang zugunsten späterer Generationen. 
Mit der Dienstleistung "eva" bietet die Bank Coop zudem ein spezielles Angebot für Frauen. 
 
Seit 2000 hält die Basler Kantonalbank eine Mehrheitsbeteiligung an der Bank Coop. Zuvor war sie als "Genossen-
schaftliche Zentralbank" und von 1995 - 2000 als "Coop Bank" tätig.  
 
Die Bank Coop hat 33 Geschäftsstellen in der Schweiz und beschäftigt rund 750 Mitarbeitende. Präsident des Verwal-
tungsrats ist seit dem Jahr 2000 Dr. Willi Gerster. Ziel der Bank Coop ist es, in den nächsten Jahren weiter zu wachsen. 
Der Hauptsitz befindet sich in Basel. Als Aktiengesellschaft ist die Bank Coop an der SWX Swiss Exchange kotiert. 


